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MONAT DES KOSTBAREN BLUTES 
  



 
 
 
 

Sa. 1.7.  Fest des Kostbaren Blutes unseres Herrn Jesus Christus   
   Pretiosissimi Sanguinis D.N.J.C.   I. Kl.  (S.931) 
    15:00   Missa Cantata  
       Messe VIII; Credo III; 
       zu Ehren des Kostbaren Blutes 

danach  Aussetzung, Andacht 
       und sakramentaler Segen 

So. 2.7.  Fünfter Sonntag nach Pfingsten  II. Kl.  (S.623) 
    18:00  Missa Cantata  

Messe XI; Credo I; 
vorher Asperges 

       Wettersegen S.[269] 
       V Judith Schröpfer 

Do. 6.7.  Wochentag  IV. Kl.   
    18:00   Missa Lecta 

danach  Aussetzung, stille Anbetung 
       und sakramentaler Segen 
       für Rita Murmann um Gesundheit u. Segen 



Fr. 7.7.  Fest der hll. Cyrill und Methodius  III. Kl. 
Herz-Jesu-Freitag  

      19:30  Beginn Sühnenacht mit dem Rosenkranz,  
       Beichtgelegenheit bis 24:00 Uhr 

20:00  Missa Cantata zu Ehren des Heiligsten 
Herzens Jesu (S.611); Messe VIII; 
Nachprimiz des Neupriesters 
Pater Felix Heider FSSP 

   zu Ehren der Gottesmutter nach Meinung 
    danach   Aussetzung, Herz-Jesu-Andacht 
    danach  Erteilung des Einzelprimizsegens 

danach  Auflegung des fünffachen Skapuliers 
22:30  Sühnerosenkranz; Marienandacht 

sakramentaler Segen 

Sa. 8.7.  Fest der hl. Elisabeth von Portugal  III. Kl. 
Herz-Mariä-Sühnesamstag 

    0:05   Missa Cantata  zu Ehren des Unbefleckten  
       Herzens (S.1016); Messe VIII    
       zu Ehren der Gottesmutter nach Meinung 

So. 9.7.  Sechster  Sonntag nach Pfingsten II. Kl.  (S.626) 
    18:00  Missa Cantata; Messe XI;      
       Credo I; vorher Asperges; 
       danach Wettersegen s. Seite [269] 
       V Bernd Atzert 

Do. 13.7. Wochentag  IV. Kl.   
    18:00   Missa Lecta 

danach  Aussetzung, stille Anbetung 
       und sakramentaler Segen 
       für Daniel Swiniarski um Segen u. Erkenntnis 
 

 
 



So. 16.7  7.  Sonntag nach Pfingsten II. Kl.  (S.629) 
    18:00  Missa Cantata; Messe XI;      
       Credo I; vorher Asperges; 
       danach Wettersegen s. Seite [269] 
       für Selina Swiniarski um Heil und Segen 

Do. 20.7 Fest des hl. Hyeronimus Aemiliani  III. Kl.  (S.958) 
    18:00   Missa Lecta 

danach  Aussetzung, stille Anbetung 
       und sakramentaler Segen 
       Bernhard Michael um Gesundheit u. Segen 

So. 23.7  8.  Sonntag nach Pfingsten II. Kl.  (S.632) 
    18:00  Missa Cantata; Messe XI;      
       Credo I; vorher Asperges; 
       danach Wettersegen s. Seite [269] 
       V Hildegard Brand 

Do. 27.7. Wochentag  IV. Kl. 
   Gedächtnis des hl. Pantaleon (S.976) 
    18:00   Missa Lecta 

danach  Aussetzung, stille Anbetung 
       und sakramentaler Segen 
       in einem besonderen Anliegen 

So. 30.7  9.  Sonntag nach Pfingsten II. Kl.  (S.635) 
    18:00  Missa Cantata; Messe XI;      
       Credo I; vorher Asperges; 
       danach Wettersegen s. Seite [269] 
       in einem besonderen Anliegen 

Do. 3.8.  Wochentag  IV. Kl. 
    18:00   Missa Lecta 

danach  Aussetzung, stille Anbetung 
       und sakramentaler Segen 
 

 

 



Fr. 3.8.  Herz-Jesu-Freitag – Sühnenacht entfällt bis auf weiteres 

So. 5.8  10.  Sonntag nach Pfingsten II. Kl.  (S.638) 
    18:00  Missa Cantata; Messe XI;      
       Credo I; vorher Asperges; 
       danach Wettersegen s. Seite [269] 
 
 

PORTIUNKULA-ABLASS 
In allen Pfarrkirchen und allen mit diesem Privileg ausgestatteten 
Kirchen kann am 2. August (d.h. vom Mittag des 1. August bis 
Mitternacht des 2. August) oder am darauffolgenden Sonntag, einmal ein 
vollkommener Ablass, der Portiunkula-Ablass, gewonnen werden, und 
zwar für Lebende oder Verstorbene. (Apostolische Konstitution 
Indulgentiarum doctrina, Papst Paul VI. 1.1.1967) Bedingungen: Beichte, 
Kommunion, Gebet nach Meinung des Heiligen Vaters, am Portiunkula-
Sonntag ist dieses Gebet mit dem Besuch der Pfarrkirche verbunden. Man 
betet ein Vater unser und das Glaubensbekenntnis. 
 
 

 Herzliche Einladung: 
Zum Hochamt zu Ehren des kostbaren Blutes 

mit anschl. Andacht 
am Samstag, den 1. Juli um 15:00 Uhr 

 

 

ÜBER DEN WERT DES KOSTBAREN 
ERLÖSERBLUTES 

Die Frömmigkeit der Gläubigen weiht den Monat Juli dem kostbaren Blut 
unseres Herrn Jesus Christus, zu dessen Ehre die Kirche am ersten Tage 
dieses Monats ein feierliches liturgisches Fest begeht. Aus diesem Anlass, 
der jeder christlichen Seele teuer ist, möchten Wir denn heute davon kurz 
zu euch sprechen. In einer Stunde unmenschlicher Kämpfe, in der 



Menschenblut in der Welt in Strömen fließt, möge die Betrachtung der 
Wunder des göttlichen Blutes, das aus reiner Liebe vergossen wurde und 

 

 

 
eine unerschöpfliche Quelle der Versöhnung und des Friedens ist, eure 
Herzen stärken und eure Seele mit Hoffnung erfüllen! Ihr kennt gewiss 
den unendlichen Preis des Erlöserblutes; ihr wisst auch, dass einige 
Kirchen oder Kapellen sich rühmen, einige Reste oder Spuren davon zu 
besitzen, wie jene, die in der Scala Santa (Heilige Stiege - in Rom) verehrt 
werden; ihr wisst vor allem, dass im Tabernakel unter der Gestalt der 
Hostie das wirkliche Blut selbst ist mit Leib und Seele und der Gottheit 
des Erlösers. Bei der Anbetung dieses erhabenen Sakramentes habt ihr 
des öfteren mit der heiligen Liturgie wiederholt: „Pange lingua, gloriosi - 
Corporis mysterium - Sanguinisque pretiosi“: „Preis, o Zunge, das 
Geheimnis - dieses Leibs voll Herrlichkeit - und des unschätzbaren 
Blutes“ -, und nicht wenige unter euch haben, so hoffen Wir, vorgestern 
das Fest des kostbaren Blutes mit einer andächtigen Kommunion gefeiert.  

Diesen Ausdruck hat zuerst der heilige. Petrus gebraucht, als er an die 
Christen seiner Zeit schrieb: „Ihr wisst, dass ihr erkauft worden seid nicht 
um den Preis von vergänglichem Gold oder Silber..., sondern durch das 
kostbare Blut Christi als des unbefleckten und makellosen Lammes“ (1 
Petr. 1, 18-19), und er ist seitdem immer gebraucht worden in frommen 



Gebeten, wie in dem Vers des Te Deum, der kniend gebetet wird: „Te 
ergo quaesumus, tuis famulis subveni, quos pretioso sanguine redemisti" 
– „Dich also bitten wir, komm deinen Dienern zu Hilfe, die du mit 
deinem kostbaren Blute erlöset hast“.  

Aus einer Ansprache vom 3. Juli 1940 
des Hl. Papstes Pius XII. 

 
GEBET DES HL. PFARRERS VON ARS 

UM EINE BESONDERE GNADE 
»Meine Kinder, merkt euch dies gut! Jedes Mal, wenn ich eine Gnade erhalten 
habe, so bekam ich sie dadurch, dass ich die allerseligste Jungfrau bat, an meiner 
Stelle das kostbare Blut aufzuopfern.« 

O Mutter Jesu, durch deine unermesslichen Schmerzen beim Leiden und 
Sterben deines göttlichen Sohnes und um der bitteren Tränen willen, die 
du vergossen hast, bitte ich dich, opfere den heiligen, mit Wunden und 
Blut bedeckten Leib unseres göttlichen Erlösers in Vereinigung mit 
deinen Schmerzen und Tränen dem himmlischen Vater auf, zur Rettung 
der Seelen und um die Gnade zu erlangen… (hier das persönliche Anliegen 
nennen). 

 
Der unversehrte Leichnam des hl. Pfarrers von Ars 



Gebetsanliegen des Heiligen Vaters im Monat Juli 
Beten wir, Beten wir, dass alle Katholiken die Feier des Heiligen 
Messopfers zur Mitte ihres Lebens machen, welche die menschlichen 
Beziehungen in tiefer Weise wandelt und zur Begegnung mit Gott und 
allen ihren Schwestern und Brüdern öffnet. 

Beichtgelegenheit 
An den Herz-Jesu-Freitagen. Ansonsten vereinbaren Sie bitte telefonisch, 
per Kontaktformular oder in der Sakristei einen Termin.  

Weitere heilige Messen im klassisch-römischen Ritus 
in der Diözese Limburg: 
Limburg: Jeden ersten und dritten Freitag in der Annakirche, 
Hospitalstraße. Jeweils um 19 Uhr; vorher um 18:30 Uhr Rosenkranz. 
Termine für diesen Monat: 7. und 21. Juli. 
Niederselters: Jeden ersten Sonntag im Monat um 11:00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Christophorus. Nächste Termine: 2. Juli und am 6. August. 
Vorher jeweils Rosenkranz 
Wiesbaden:  Jeden Mittwoch um 18:30 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche, 
Frauenlobstr. 5.  

Kontakt 
Telefonisch bei Pater Jörg Weinbach OT, 069 60503 201  
Per Email: info@altemesseffm.de  

Adresse  
Deutschordenskirche St. Maria Himmelfahrt  
Brückenstraße 7; 60594 Frankfurt am Main - Sachsenhausen  
Kirchenrektor: Pater Jörg Weinbach OT  

Homepage 
www.altemesseffm.de 

 
 


